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Diskussionsbemerkungen zu den veröffentlichten Aufsätzen bitten wir bis 1. Juli 1973 an die Herausgeber zu richten. 
Sie werden bei rechtzeitigem Eingang in Heft 3 des Bandes 28 veröffentlicht.
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Härteänderung verformter Werkstoffe durch Wärme­
behandlung im Spiegel der Variation physikalischer 
Eigenschaften
Es wird die Härfeänderung verformter Werkstoffe durch Wärme­
behandlung mit den parallellaufenden Änderungen der physika­
lischen Eigenschaftswerte dieser Werkstoffe untersucht (insbeson­
dere Elastizität, elektrische- und Wärmeleitfähigkeit). Heran­
gezogen werden Cu- und Cu-Zn-, Eisen- und Titanwerkstoffe, 
übliche Vorstellungen u. a. aus Vergleichen zwischen Härte und 
physikalischem Testwert bei Metallen gewonnen, kehren sich z. B. 
beim Entfestigungsprozeß kaltverformter Werkstoffe in das 
Gegenteil um. Die in der Reihenfolge Diamant, Wolfram, Eisen, 
Blei abfallende Härte und Elastizität läßt hinsichtlich Härte und 
Elastizität nicht auch Parallelverhalten eines dieser oder anderer 
Werkstoffe bei Entfestigung zu. Je nach Ausgangszustand (An­
lieferungszustand) kann bei Härteabfall E (Youngscher Modul), 
G (Torsionsmodul) und u (Poissonsche Querkontraktionszahl) 
sowohl um 20 °/o und mehr abfallen, aber auch ansteigen. Analo­
ges gilt für die elektrische- und Wärmeleitfähigkeit, den linearen 
Ausdehnungskoeffizienten, die lineare Kompressibilität nicht­
kubischer Werkstoffe usw.
15 Bilder, 3 Tabellen, 7 Schrifttumsnachweise

Ing. Claude Bourdil, Härterei- 27 (1972) Heft 4
La Plaine Saint-Denis/Frankreich Techn. Mitt. Seite 313 . . .  318
J 2 k N 15 d 
DK 621.78.062

Schutzgasatmosphären aus einem gasförmigen 
Brennstoff -  Theoretische Grundlagen und 
wesentliche Parameter
Erdgase werden zur Erzeugung der für die Wärmebehandlung 
von Metallen in geregelten Atmosphären off benutzt. Weil die 
Bedeutung des Erdgases noch immer zunimmt, hat eine Inge­
nieurgruppe eine Theorie hierfür aufgestellt. Durch Betrachtung 
der Erzeugung und Anwendung dieser Schutzgase als chemische 
Erzeugnisse, die nach Thermodynamik und chemischer Kynetik 
wirken, wurde eine Menge industrieller Aufgaben gelöst: Berech­
nung der Gleichgewichte der Brenngase mit Luft in Beziehung 
zu Temperatur und Luftfaktor; Berechnung des Spaltluftfaktors 
und seine Regelung; Berechnung des chemischen Gleichgewichts 
in den Wärmebehandlungsöfen und eines neuen Parameters, der 
bei der Gasaufkohlung und bei dem Carbonitrieren sehr nützlich 
sein w ird; die kritische Kohlenwasserstoffzusatzschwelle zu der 
reagierenden Luft/Gas-Mischung; Gleichgewicht des Reaktions­
vermögens jedes Brennstoffes und Einfluß der Temperatur auf 
die Anwendung der autothermen Atmosphären; Einfluß der 
Sauerstoffspuren in einem reduzierenden Medium; Berechnung 
der Zusammensetzung der oxidierenden Atmosphären für jedes 
Metall, das für die Wärmebehandlung des entsprechenden Werk­
stoffes paßt.
3 Bilder, 8 Tabellen, 4 Schrifttumsnachweise
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Die Messung von Eigenspannungen in Bauteilen 
hydraulischer Turbinen
Gegenstand des vorliegenden Beitrages ist die Darstellung eines 
Verfahrens zur Messung von Eigenspannungen, die auch außer­
halb von Laboratorien vorgenommen werden können. Hierzu 
wird ein kleines Loch in der Mitte der auf der Probe ange­
brachten Dehnungsmeßstreifenrosette gebohrt. Die größte 
Schwierigkeit besteht im Zentrieren und Bohren des Loches, ohne 
daß dabei zusätzliche Spannungen, die das Meßergebnis ver­
fälschen würden, entstehen. Nach verschiedenen Versuchen hat 
sich ein zweistufiges Bohren als zweckmäßig erwiesen, wobei ein 
Miniaturbohrer und eine geringe Geschwindigkeit verwendet 
werden. Während des gesamten Bohrvorganges wird die Ro­
sette mit Druckluft gekühlt. Beispiel zur Messung der Eigen­
spannungen an zwei Stählen.
7 Bilder
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Einfluß des Glühgefüges und der Wärmebehand­
lungsbedingungen auf einige Eigenschaftsmerkmale 
niedrig legierter Kaltarbeitsstähle
An niedrig legierten Kaltarbeitsstählen wird die Beeinflussung 
des Endgefüges durch unterschiedliche Ausgangsglühgefüge 
untersucht. Es zeigt sich, daß entsprechende Austenitisierung 
einen Ausgleich bringt. Dies wird durch Bestimmung technologi­
scher Kenngrößen bestätigt.
6 Bilder, 2 Tabellen
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Vergüten von Drahtringen
Anwendung der Vibration beim Härten von schweren Drahtrin­
gen. Ermittlung des zeitlichen Verlaufs der Wärmeübergangszahl 
aus der Zeit-Temperatur-Kurve des Silberkugelversuches. Graphi­
sche Ermittlung des Abkühlungsverlaufs im Querschnitt eines 
Stahldrahtes beim Abschrecken in ö l nach dem Differenzenver- 
fahren von Schmidt.
Vergleich der Kernabkühlung eines Sfahldrahtes bei veränder­
licher, bei als konstant angenommener mittlerer und bei der aus 
dem Vibrationshärteversuch im Ring ermittelten mittleren Wärme­
übergangszahl. Statistische Ermittlung der Härtestreuung von 26 
untersuchten Drahtringen mit je 420 kp.
Vergleich mit konventionell gehärtetem Drahtring. Die über­
raschend hohe Gleichmäßigkeit der Härte bei vibrationsgehärte­
ten Drahtringen.
Anwendungen für im Ring mit hoher Gleichmäßigkeit vergütete 
Stahldrahtringe.
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